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„Zusammenwachsen“ – dies war das Motto des gemeinsamen mehrtägigen 
Ausfluges fast aller Mitglieder nach Ampflwang in Österreich, der als Abschluss 
der gemeinsamen Einsammlungsaktion für 50 Prozent Eigenkapital für eine 
weitere Aus baustufe des Vereinsanwesens stattfand. 

“Zusammen wachsen“ ist auch ein passendes Resümee für das ereignisreiche 
Jahr 2019. Die vielfältigen Aktivitäten, Veranstaltungen und Gottesdienste wur-
den dazu genutzt, die Gemeinschaft zu stärken und die Mitglieder darin zu un-
terstützen, ein frohes und tatkräftiges Christenleben zu leben.

Nicht zuletzt die Kinder und Jugendlichen, die den größten Teil unserer Glau-
bensgemeinschaft ausmachen, standen im Fokus der Gemeindeaktivitäten. 
Jugendcamps, Projektgruppen in den unterschiedlichsten Bereichen sowie 
Kinder- und Jugendgottesdienste auf Basis von Freiwilligkeit/Ehrenamt, Gleich-
wertigkeit und Respekt waren ein kalenderfüllender Teil des Jahres 2019. Der 
Austausch auf den internationalen Treffen fördert den Respekt und das Ver-
ständnis für andere Menschen und Kulturen.

Im Sommer 2019 wurde mit dem umfangreichen Umbau des Jugendhauses am 
Bodenrainweg 7 begonnen mit dem Ziel, die Räumlichkeiten optimal für die viel-
fältige Nutzung durch die Kinder- und Jugendgruppen zu gestalten. Dies ist ein 
Teil des in der Mitgliederversammlung beschlossenen Gesamtkonzeptes 2030 
unseres Geländes Herrenwaag / Bodenrainweg zur Weiterentwicklung des ge-
samten Areals. An dieser Stellte gilt mein Dank allen Mitgliedern, die sich bei 
diesem Projekt engagiert haben, um die Kinder- und Jugendarbeit in einem bes-
seren Rahmen zu ermöglichen. 

Ein interessantes und zukunftsorientiertes Jahr ist abgeschlossen; der vorlie-
gende Bericht gibt einen kleinen Einblick hierzu.

Johannes 
Schmechel 

Vorsteher

Vorwort
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Zahlen & Fakten 

30
36 - 50 Jahre

41
0 - 12 Jahre

93
13 - 35 Jahre

49
51 - 70 Jahre

20
>70 Jahre

233
Mitglieder
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4
Internat. Jugendcamps

ca. 4500 Teilnehmer

20
Seniorentreffen

ca. 25 Teilnehmer

21
Kindergottesdienste

ca. 30 Teilnehmer

5
Jugend- und 
Jungscharausflüge

ca. 20-75 Teilneh-
mer

21
Jungschar

ca. 30 Teilnehmer

30
Aktivitätsabende

ca. 70 Teilnehmer

1
Kinderfreizeit

ca. 300 Teilnehmer

50
Lernwerkstatt-Tage

ca. 30 Teilnehmer

36
Gottesdienste

ca. 180 Teilnehmer

30
Musik-Band Tage

ca. 15 Teilnehmer

39
Jugendgottesdienste

ca. 75 Teilnehmer
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Zoey

Geburten

22. Juni 2020

Josua
31. Januar 2020



Giselle & Manuel 

Irina & Roland 
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Jubiläen

80 Jahre 
Stefan Runtsch
Februar

Traugottesdienste

Juli

Oktober
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Kindergottesdienst

Daniel in der Löwengrube, Josua und Kaleb als Kundschafter und viele andere 
biblische Geschichten sind Themen der Kinderstunden für die 3 bis 7-jährigen 
und 8 bis 12-jährigen Kinder, die 14-tägig parallel zu dem Gottesdienst für Er-
wachsene stattfinden. Unterstützt durch mediale Inhalte, praktische Beispiele, 
aber auch Gesang und Basteln werden auf einfache Weise die christlichen Werte 
vermittelt. Dabei wird darauf Wert gelegt, dass Themen wie Respekt, Mobbing, 
aber auch z.B. Selbstwertgefühl aktiv aufgegriffen werden. Durchgeführt werden 
diese Gottesdienste durch engagierte Jugendliche und Mütter, die die Geschich-
ten alltagstauglich und kindgerecht vermitteln.

Kinder
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Jungschar

Die Kinder zwischen 7-12 Jahren treffen sich 14-tägig zur Jungschar. Diese 
Stunden sind gekennzeichnet von abwechslungsreichem Programm und kur-
zen Andachten. Outdoor-Spiele, Schwimmbad, Kochen, Backen, Basteln, Thea-
ter, Tanz und vieles mehr sollen die Interessen der Kinder und ihre persönliche 
Entwicklung fördern. Den Jungscharleitern liegt es am Herzen, einen guten und 
sicheren Rahmen schaffen, wo die Kinder Ermutigung und Annahme erleben und 
in ihrem Selbstbewusstsein gestärkt werden.

Kinder
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Kinderfreizeit: Auserwählt 
und geliebt

Unter dem Thema „Auserwählt und geliebt“ fand die diesjährige Kinderfreizeit 
vom 30. Mai bis 2. Juni im Tagungszentrum Blaubeuren statt. 

270 Kinder und über 100 Betreuer aus dem deutschsprachigen Raum nahmen 
daran teil. Die Organisation und Vorbereitung lag bei den Ortsgemeinden aus 
Waldhausen und Dürrmenz.

Kindergottesdienste, Stationenlauf „Jagd nach Diamanten“, Kreativprogramm, 
freie Beschäftigungsangebote und ein Lagerfeuerabend ließen die Zeit wie im 
Flug vergehen. Den Höhepunkt bildete der „Galaabend“, für den alle Kinder et-
was vorbereitet hatten.

Die nachfolgende Bildergalerie gibt einen Einblick in erlebnisreiche Tage.

Kinder
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Kinder- 
freizeit
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Kindergottesdienst zum 
Thema „Auserwählt und geliebt“ 

Auf der großen Leinwand im Saal des TZB Blaubeuren geht ein Mann über 
einen Acker und gräbt intensiv an verschiedenen Stellen. Plötzlich wird er 
fündig: Ein Schatz mit kostbaren Perlen kommt zum Vorschein. Da verkauft 
der Mann alles, was er besitzt und kauft den Acker. Nun ist er der rechtmäßige 
Besitzer. 

Mit diesem Kurzfilm begann der Kindergottesdienst an der Kinderfreizeit zum 
Thema „Auserwählt und geliebt“.  

Der Mann auf dem Acker ist Jesus Christus (Matthäus 13,44). „Wir sind der 
Schatz, die Edelsteine, die Jesus gewinnen wollte“, so Richard, der den Kinder-
gottesdienst mitgestaltete, zu den Kindern gewandt. „Jesus hat uns so sehr ge-
liebt, dass er sein Leben für uns gegeben hat. Gott hat uns auserwählt, so wie wir 
sind, mit allen Stärken und Schwächen. Jeder ist einmalig. Deshalb brauchen 
wir uns nicht mit anderen vergleichen, die etwas besser können.“

Kinder
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Dies wurde verdeutlicht, als Annette verschiedene Edelsteine zeigt. Jeder Stein 
unterscheidet sich vom anderen in Größe, Form und Farbe. Aber jeder Stein ist 
etwas Besonderes. Wie bei den Diamanten ist jeder Mensch anders, aber jeder 
ist einmalig. Und jeder kann auf seine besondere Art und Weise Positives für 
sich und für die anderen bewirken.

Mit frischen Liedern, einem Musikvideo und interaktiven Elementen wurde die 
Botschaft unterstrichen. Am Ende durften die Kinder zu Fotos von sich noch ein 
Namenschild auf ein großes Edelsteinmodell kleben.

Kinder- 
freizeit
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Jugendprogramm

Die Jugendzeit bringt viele Herausforderungen mit sich. Ein stabiles und siche-
res Umfeld gepaart mit großen Entfaltungsmöglichkeiten sind wichtige Voraus-
setzungen für die Entwicklung junger Menschen. Dies möchten wir den Jugend-
lichen durch das breite Angebot bieten und sie darin unterstützen, diese Zeit 
gestärkt sowie mit einer persönliche Reife zu durchlaufen.

Zu den Jugendgottesdiensten versammeln sich wöchentlich ca. 75 Jugendliche 
um eine praxis- und lebensnahe Botschaft, meistens abgerundet durch einen 
Snack und Getränke mit Zeit und Möglichkeiten zum Austausch untereinander. 
Zusätzlich werden unterschiedlichste Freizeitaktivitäten, wie Sport, Touren, E-
Sports oder Musik geboten, die die Jugendlichen je nach ihren Interessen rege 
nutzen. Die Aktivitäten finden sowohl auf dem Gelände der DCG Dürrmenz e.V. 
als auch außerhalb statt.

Jugend

Mentoren

Seit 2017 gibt es ein Mentorenprogramm, das an Jugendliche über 18 Jahren ge-
richtet ist, die selbst Verantwortung in der Kinder- und Jugendarbeit übenehmen 
möchten. Überregionale Schulungen und Themenabende sind ein Bestandteil 
des Programms, bei dem die jungen Erwachsenen Tipps und Hilfestellungen für 
die Jugendarbeit bekommen und der Austausch untereinander gefördert wird. 
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Jugend



19

Jugendausflug nach
Frankreich mit Besuch in Paris
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Projektgruppen und U18 
Lernwerkstatt 
Speziell für Jugendliche unter 18 Jahren finden Aktivitätsgruppen statt, wo sich 
die Teenager in Interessensgruppen zusammenfinden. Gemeinsam mit den so-
genannten Mentoren gestalten sie regelmäßig Abende entsprechend ihrer Inter-
essen wie zum Beispiel Kreativprojekte, Sport oder Backen oder auch E-Sports.

Außerdem treffen sich diese Teenager am Samstag zur U18 Lernwerkstatt. In 
dieser Gruppe übernehmen sie einfache Arbeitsaufgaben am Vereinsgelände 
oder machen gemeinsame Ausflüge. Unterstützt werden sie durch Jugendliche 
und Erwachsene, die durch ihre Lebenserfahrung, aber auch durch ihre Fach-
kompetenzen diese Arbeit untermauern.
Das professionelle Heranführen an leichte handwerkliche Tätigkeiten wie Rei-
nigung der Gebäude oder die Pflege der Außenanlagen, bei dem sich auch ein 
Gefühl für materielle Werte entwickelt, wird begeistert angenommen.

Jugend
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U18 
Programm
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Festgottesdienst für acht
Bibelschüler

Für acht Bibelschüler fand am 7. April 2019 ein Festgottesdienst als Abschluss 
des diesjährigen Bibelunterrichts statt. 

Über ein halbes Jahr hatte der Kurs, der vergleichbar mit der Konfirmation ist, 
für die 14- bis 15-jährigen stattgefunden. Im Rahmen der Themenanbende zum 
Bibelverständnis, dem christlichen Glauben und der Geschichte der Gemeinde 
konnten die Jugendlichen eigene Fragen einbringen und sich gemeinsam aus-
tauschen. 

Der Gottesdienst für die Bibelschüler fand mit der ganzen Gemeinde statt. Zu 
Beginn stimmte die Band mit einem Musikstück auf das Fest ein.

In seiner Predigt las Vorsteher Johannes Schmechel die Verse aus Epheser 1,11: 
„Durch ihn sind wir auch als Erben vorherbestimmt und eingesetzt nach dem 
Plan dessen, der alles so verwirklicht, wie er es in seinem Willen beschließt“. 
(EÜ) Aus seinem freien Willen hat Gott uns durch das Wort der Wahrheit geboren 
(Jak.1,18), durch dessen Willen, der alles geschaffen hat“, so Schmechel. Er er-
munterte die Jugendlichen, ihre Berufung und Auserwählung anzunehmen und 
daran festzuhalten, auch wenn Herausforderungen kommen. 

Weitere Redebeiträge und Lieder sowie ein Beitrag der Bibelschüler ergänzten 
den Gottesdienst. Am Ende überreichten Paten jedem Bibelschüler ein Buch mit 
einer persönlichen Widmung. 

Jugend
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Bibel-
unterricht
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Erstes internationales 
Sommercamp

Über 500 Jugendliche aus den deutschen DCG Ortsgemeinden nahmen vom 25. 
bis 29. Juli am ersten Sommercamp der Gemeindegeschichte teil. Auch die Ju-
gendgruppe von DCG Dürrmenz war mit rund 60 Teilnehmern dabei. 

Insgesamt waren 4.000 Jugendliche aus 35 Ländern aller Kontinente angemel-
det. Im Vordergrund standen gemeinsame Jugendgottesdienste und Themen-
abende. Verschiedenartige Aktivitäten boten den Teilnehmern außerdem die 
Möglichkeit, sich in Interessensgruppen zusammenzufinden und kennenzuler-
nen. 

Nach den erfolgreichen Ostercamps fand bisher ein Neujahrscamp und nun das 
erste Sommercamp statt, das im Anschluss der internationalen Julikonferenz 
von BCC (Brunstad Christian Church) begann.

Die Zielsetzung ist, die jungen Menschen um den christlichen Glauben zu ver-
sammeln und ihnen einen sicheren Rahmen mit altersgemäßen, ansprechenden 
Aktivitätsangeboten zu bieten, in dem auch der interkulturelle Austausch geför-
dert wird. Ehrenamtliche Jugendleiter und Mentoren sind Ansprechpartner für 
die Teenager und sorgen dafür, dass alle integriert sind und sich wohlfühlen.

Jugend
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Josephin Schnaitmann (25) von DCG Maubach ist Mentorin und hat mit ihrer 
Jugendgruppe an bisher allen Camps teilgenommen. „Für mich ist es keine Fra-
ge, dass das Sommercamp ein voller Erfolg war. Die Teenager haben sich schon 
Monate vorher darauf gefreut und es hat alle unsere Erwartungen übertroffen. 
Selbst an der Deko und anderen kleinen Details hat man gemerkt, dass keine 
Mühe gescheut wurde, jeden Programmpunkt zu einem Highlight zu machen“, 
sagt sie begeistert und hebt hervor: „Besonders wertvoll waren die Jugendgot-
tesdienste. Viele Jugendliche haben während dem Camp persönliche Beschlüs-
se für ihr Christenleben gefasst.“ Die Nachwirkungen so eines Camps seien 
deutlich, fügt sie hinzu: „Wir merken, welchen positiven Effekt die gemeinsame 
Teilnahme auf unsere Jugendgruppe hat und dass wir durch solche Erlebnisse 
mehr zusammengeschweißt werden.“

Sommer-
camp
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Senioren

Die Seniorengruppe trifft sich wöchentlich zu gemeinsamen Nachmittagen mit 
Erbauung, Kaffeetrinken Gemeinschaft und Gebet. Seit einigen Jahren finden ca. 
alle zwei Monate auch gemeinsame Treffen mit DCG Linnenbach statt. Ein Hö-
hepunkt ist das jährliche Seniorentreffen, bei dem sich Senioren aus dem ganzen 
deutschsprachigen Raum treffen, um mehrere Tage gemeinsam zu verbringen. 
Vielfältige Aktivitäten und gutes Essen stehen hier ebenso auf dem Programm 
wie erbauliche Gottesdienste.

Senioren
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Am 11.12.2019 trafen sich rund 50 „Ü60er“ aus von DCG Linnenbach und DCG 
Dürrmenz zur gemeinsamen Weihnachtsfeier.

Ein besinnlicher Rahmen mit kurzen Ansprachen und Liedern sowie einer be-
sonderen „Wichtelaktion“ stimmte die Gruppe auf die Weihnachtszeit ein. 

Vorsteher Johannes Schmechel erwähnte in seiner Rede Paulus, der sich des 
ungefärbten Glaubens in Timotheus erinnerte und diesen ermahnte, die Gabe 
Gottes bei sich zu erwecken (2. Tim. 1,5). Der beste Mitarbeiter des Paulus 
musste daran erinnert werden. Es liege also nahe, etwas verzagt zu sein und 
sich zurückzuziehen. Schmechel ermunterte die Anwesenden, den Glauben im 
Herzen anzunehmen und zu leben. 

Weitere persönliche Beiträge und eine gemütliche Kaffeerunde schlossen sich 
an.  Das Wichteln beinhaltete in diesem Jahr eine Besonderheit: Alle Teilnehmer 
sollten ihrem Geschenk einen Zettel beifügen, auf dem sie sich anonym etwas 
beschreiben, um die Möglichkeit zu bieten, den Schenker zu ermitteln. „Das war 
sehr unterhaltsam und auch interessant, einander besser kennenzulernen“ so 
Stefan Runtsch. „Es war ein schöner erbaulicher Nachmittag, an dem die Ge-
meinschaft zugenommen hat.“

Ü60 stimmt sich gemeinsam 
auf Weihnachten ein

Senioren-
weihnachtsfeier
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Gemeinde-
leben

In der Regel findet einmal in der Woche ein gemeinsamer Gottesdienst statt. Ge-
sang, Gebet, Ansprachen und Zeugnisse sind Bestandteile dieser Gottesdienste. 
Alle sind eingeladen, mit dem beizutragen, was ihnen auf dem Herzen liegt. Die 
Gottesdienste sind öffentlich. Nach den Gottesdiensten verbringen wir gewöhn-
lich den Nachmittag zusammen auf unserem Vereinsgelände in Dürrmenz. 

Gemeinsames Mittagessen, Spiele für Kinder und sportliche Angebote für die 
Jugendlichen, Kaffee und Kuchen sowie viel Zeit für Gespräche und soziale Kon-
takte zeichnen diese Nachmittage aus. 

Mit der Kindersegnung werden neugeborene Kinder im Rahmen eines Gottes-
dienstes durch das Gebet des Vorstehers und der Gemeinde willkommen gehei-
ßen. Die Gemeinde trifft sich auch, um Traugottesdienste, Jubiläen und christli-
che Feste gemeinsam zu feiern. Seit mehr als einem Jahrzehnt finden mehrmals 
jährlich überregionale Treffen in Hessenhöfe bei Blaubeuren für alle süddeut-
schen Gemeinden statt.

Gottesdienste und Gemeinschaft
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Gemeinde-
leben

Gemeinschaftsfördernde Tage erlebten die Mitglieder bei 
einem mehrtägigen Ausflug nach Österreich. Diese Reise 
bildete den Abschluss der gemeinsamen Einsammlungs-
aktion für 50 Prozent Eigenkapital für eine weitere Aus-
baustufe des Vereinsanwesens. 
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Gemeinde-
leben

Entkernung des ehemaligen Wohnbereiches, 
Wände teils entfernt, Einbau von Stahlstützen

Ausbau der alten Fenster und Einbau
neuer, größerer Fenster

Umbau des
Jugendhauses 
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Wie kann sichere Gemeindearbeit gelingen? Wie lässt sich die Datenschutzver-
ordnung im Verein umsetzen? Gedanken und Antworten auf diese Fragen gab es 
auf dem Informationstag am 16. März.

Mit einer tagesfüllenden Agenda trafen sich Vertreter aller deutschen Ortsver-
eine zum Austausch über Gemeindearbeit, Vereinsrecht und aktuellen Projekten 
in den Räumlichkeiten von DCG Linnenbach.

Diese Informationstreffen finden halbjährlich statt und haben zum Ziel, Syner-
gien zu fördern, die Vereinsarbeit an gesetzliche Neuerungen anzupassen und 
sich gegenseitig zu inspirieren.

DCG Vorsteher Christoph Matulke begann den Tag mit einer Ansprache, in der 
er die Anwesenden ermunterte, die Gemeindearbeit in und aus Dankbarkeit zu 
betreiben und der nächsten Generation gesundes Gemeindeleben zu vermitteln.

Neben aktuellen Informationen zur Mentorarbeit und dem Schutz von Kindern 
und Jugendlichen gegen Missbrauch und Gewalt informierte Terje Kristiansen 
von der Datenschutzgruppe noch einmal umfassend über die DSGVO-Richtlinie 
der EU sowie die daraus resultierenden rechtlichen Anforderungen an Organisa-
tionen. Die Datenschutzgruppe stellte hierfür ein fertiges Konzept für die Um-
setzung vor, das in Zusammenarbeit mit einem Fachanwalt erstellt wurde. Dies 
beinhaltet sowohl Vereinbarungen mit den Mitgliedern über die Verwendung 
personenbezogener Daten, Verschwiegenheitserklärungen und regelmäßige 
Schulungen für Mitarbeiter und Gruppenleiter sowie ein Managementsystem. 

Informationstag für Ortsvereine

DCG-
Infotag
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Gemeinde-
leben

Am 5. Und 6. April stand großer Frühjahrsputz auf dem Programm. Das Ziel war, 
möglichst viele zu engagieren und aus dem Arbeitstag ein Gemeinschaftserleb-
nis zu machen. 

Bereits Freitagabend trafen einige Vorbereitungen für den großen Arbeitsein-
satz. Am Samstag waren 25 Erwachsene und 16 Teenager und Jugendliche auf 
dem Vereinsgelände tätig. Sie fegten, schaufelten, putzten, strichen und führten 
diverse Wartungs- und Reparaturarbeiten durch, um die Außenanlagen und Ge-
bäude fit für den Frühling zu machen.

Außerdem wurden sechs neue Bäume auf dem 2 ha großen Gelände gepflanzt. 
„Als Ersatz für Bäume, die aufgrund der Trockenheit abgestorben sind und um 
einen Beitrag zur Klimaverbesserung zu leisten“, so Ralf Schmidt, der den Ar-
beitseinsatz leitet. „Seit wir das Gelände 2002 gekauft haben, wurden bereits 
über 100 Bäume gepflanzt“, merkt er an. 

Dass an dem Wochenende so viele mit anpacken, freut Schmidt: „Insgesamt 
wurden über 425 Stunden gearbeitet. Ohne die ehrenamtlichen Einsätze könn-
ten wir das Vereinswesen so nicht halten. Gemeinsam zu arbeiten macht Spaß 
und schafft auch ein Gemeinschaftserlebnis!“ 

Um dieses Gemeinschaftserlebnis zu stärken, schloss der Arbeitseinsatz mit 
einem gemeinsamen Open-Air-Abend mit Grillen, Musik und Zusammensein. 

Arbeits- und Gemeinschaftstag
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Arbeits-
einsatz
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Gemeinde-
leben

Brunstad, Norwegen, 1. August: In der Mehrzweckanlage der Oslofjord Arena ist 
schwer was los: Hier werden gerade die letzten Vorbereitungen für den „Junior-
Point“ getroffen, während die Kinder bereits anreisen, um mit ihren Familien an 
der internationalen Sommerkonferenz von BCC teilzunehmen.

In der Multifunktionshalle werden Trampoline aufgebaut und Hüpfburgen auf-
geblasen und der Raum in der dritten Etage mit aufwändiger Deko und Bastel-
artikel in ein ansprechendes „Kreativ Paradies“ verwandelt.

Über 40 ehrenamtliche Helfer sind im Einsatz, um den „JuniorPoint“ – ein Be-
schäftigungsangebot für Kinder während der Sommerkonferenz – startklar zu 
machen. Ab morgen wird der JuniorPoint vier Tage lang insgesamt 22 Stunden 
geöffnet haben. Zusätzlich gibt es noch einen weiteren Tag, an dem ein ganz-
tägiges „JuniorCamp“ stattfindet, zu dem sich die Teilnehmer im Voraus für ein 
Projekt ihrer Wahl anmelden konnten.

Magdalena Seiter von DCG Dürrmenz ist eine der Ehrenamtlichen, die die Ver-
antwortung für zwei ganze Tage im Kreativbereich übernommen hat: „Ich freue 
mich richtig, dass wir die Sommerkonferenz in diesem Rahmen mitgestalten 
können“, sagt sie. Aus unserer Ortsgemeinde haben sich viele für die Betreuung 
gemeldet. Ich glaube, das wird ein gutes Erlebnis für alle!“ 

Kinderprogramm von DCG an den 
internationalen Sommerkonferenzen
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Junior
point
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Gemeinde-
leben

Mit dem Lied „Dir sei Ehre“ eröffnete der Kinder- und Erwachsenenchor den 
Weihnachtsgottesdienst der DCG Dürrmenz am 15. Dezember.

Im Anschluss folgte die Weihnachtsgeschichte aus dem Lukasevangelium ein-
gebettet in ein Vorspiel und Liedern des Chors.

Der Bibelvers aus Johannes 3,16 war das Leitwort für den Gottesdienst: „Also 
hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, 
die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben.“

Vorsteher Johannes Schmechel sprach in seiner Predigt von Gottes nie enden-
der Liebe zu den Menschen. Obwohl die Menschen Gottes Geboten gegenüber 
immer wieder ungehorsam waren, liebte er sie trotzdem so sehr, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, um sie zu erlösen. In dieser Liebe sei eine große Kraft. 
Nun sollen wir diese göttliche Liebe weitertragen, so dass sie im Zusammenle-
ben mit unseren Mitmenschen spürbar wird, ermunterte er.

Abwechslungsreiche Beiträge verschiedener Gruppen bereicherten den Festgot-
tesdienst und zur Freude der Kinder kam auch der Weihnachtsmann und hatte 
für jedes ein Geschenk.

Weihnachtsgottesdienst 
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Weihnachts-
gottesdienst
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Aktiv in 
Mühlacker 

März 2019: Ausgestattet mit Müllsäcken, Handschuhen und Greifzangen stand 
am Freitag eine motivierte Gruppe der U18 Lernwerkstatt von DCG Dürrmenz 
bereit für die jährliche Stadtputzete. 

Mit rund 15 Teenagern und Gruppenleitern durchkämmten sie gemeinsam das 
Gebiet entlang der Herrenwaagstraße, dem Bodenrainweg und dem daran ge-
legenen Enzufer nach Abfall und Unrat. 

Nach erfolgreicher Arbeit ließen sich alle noch einen Berliner vom Dürrmenzbä-
cker schmecken. 

Stadtputzete in Mühlacker
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Straßenfest 2019 mit Churrasco

Kinderschminken beim Dürrmenzer
Herbstmarkt
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Finanzen

Jahresabschluss 2019

Im zurückliegenden Jahr konnte durch die budgetgesteuerte Führung der Ein- 
und Ausgaben sowie einer weiterhin soliden Spendenaktivität der Mitglieder ein 
ausgeglichener Jahresabschluss erzielt werden. 

Der vorliegende Auszug aus dem Jahresabschlussbericht bestätigt die sat-
zungsgemäße und verantwortliche Mittelverwendung im Jahre 2019 mit be-
sonderem Schwerpunkt auf der Förderung der Arbeit mit den Kindern und Ju-
gendlichen. Dies schlägt sich unter anderem auch in den Investitionen in eine 
zeitgemäße Ausstattung der Medientechnik wieder.

Die vollständige und ordnungsgemäße Darstellung der Vermögens-, Finanz- 
und Ertragslage wurde durch den Vorstand bestätigt.
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